
Hunde,Hunde, 
Lamas und Co.Lamas und Co.

Erfahrungen mit Erfahrungen mit 
Tieren im pTieren im päädagogischendagogischen

EinsatzEinsatz





Zahlen des RaphaelshausesZahlen des Raphaelshauses

Fast 300 Kinder/ Jugendliche in Fast 300 Kinder/ Jugendliche in 
-- ambulanten, ambulanten, 
-- teilstationteilstationäären,ren,
-- stationstationäären ren 
Formen der BetreuungFormen der Betreuung
Ca. 200 Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen Ca. 200 Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 



Wesentliche ElementeWesentliche Elemente 
unserer Arbeitunserer Arbeit

1.1. Ethische OrientierungEthische Orientierung
2.2. Strukturierter, gruppenpStrukturierter, gruppenpäädagogischer Alltagdagogischer Alltag
3.3. ErlebnisErlebnis-- und Sportpund Sportpäädagogikdagogik

4.4. TIERPTIERPÄÄDAGOGIKDAGOGIK
5.5. Personelle WertschPersonelle Wertschäätzung tzung 
6.6. Materielle WertschMaterielle Wertschäätzungtzung
7.7. Interne SchuleInterne Schule
8.8. FamilienarbeitFamilienarbeit
9.9. BBüürgerschaftliches Engagementrgerschaftliches Engagement
10.10. Obligatorische BegleitforschungObligatorische Begleitforschung



Freude mit TierenFreude mit Tieren
Stichwort Stichwort „„BiophilieBiophilie““
Tiere helfen heilenTiere helfen heilen
Tiere verbessern die sozialTiere verbessern die sozial--emotionalen Femotionalen Fäähigkeitenhigkeiten
Tiere erinnern uns wieder an die Tiere erinnern uns wieder an die „„analoge analoge 
KommunikationKommunikation““

DirektDirekt
UnverfUnverfäälschtlscht
Im Im „„Hier und JetztHier und Jetzt““
wahrhaftigwahrhaftig



Hunde Hunde –– „„des Menschen des Menschen 
bester Freundbester Freund““

4 Stallhunde4 Stallhunde

5 Hunde in den Gruppen5 Hunde in den Gruppen

Hunde beim KinderzirkusHunde beim Kinderzirkus



Vorführender
Präsentationsnotizen
Candy, die dienstälteste Therapeutin
Labrador, 12 Jahre



Hindernisse 1Hindernisse 1

Unerzogenheit des HundesUnerzogenheit des Hundes
MMöögliche Gewalt (auch durch gliche Gewalt (auch durch 
Unachtsamkeit) gegen das TierUnachtsamkeit) gegen das Tier
Nicht alle Hundecharaktere eignen sichNicht alle Hundecharaktere eignen sich
RRüückzugsraum erforderlich fckzugsraum erforderlich füür das Tier bei r das Tier bei 
erherhööhter Stresssituationhter Stresssituation
Stressfaktoren fStressfaktoren füür das Tierr das Tier
Tier muss zurTier muss zurüückstecken bei ckstecken bei 
ppäädagogischen Sondersituationendagogischen Sondersituationen



Hindernisse 2Hindernisse 2
Symbiose/Symbiose/““AffenliebeAffenliebe““ zwischen zwischen 
PPäädagogen und Tier dagogen und Tier 
Widersprechende Dienstzeiten Widersprechende Dienstzeiten 
Intensiveres Zeitmanagement beim Tierhalter Intensiveres Zeitmanagement beim Tierhalter 
erforderlicherforderlich
RRüücksichtnahme von Kollegen erforderlichcksichtnahme von Kollegen erforderlich
NichtprNichtprääjudizierende Wirkung muss kommuniziert judizierende Wirkung muss kommuniziert 
werdenwerden
Allergie, kollegiale WiderstAllergie, kollegiale Widerstäände, Phobiennde, Phobien
HygieneHygiene
Freizeit investieren zum Training des TieresFreizeit investieren zum Training des Tieres

Vorführender
Präsentationsnotizen
Investition an Freizeit zum Training 



Wirkfaktoren in Wirkfaktoren in 
der Praxis 1der Praxis 1

Tier als Tier als „„EisbrecherEisbrecher““ und Katalysatorund Katalysator
Bringt mehr Ruhe in die GruppeBringt mehr Ruhe in die Gruppe
„„UnverdUnverdäächtigechtige““ kköörperliche Nrperliche Näähe und Whe und Wäärmerme
SpaSpaßß, Freude, Lachen, Freude, Lachen
UnterstUnterstüützt Verantwortung, Rtzt Verantwortung, Rüücksichtnahme und cksichtnahme und 
FFüürsorgersorge
Jedes Kind findet Jedes Kind findet „„sein Dingsein Ding““ mit dem Tiermit dem Tier
Das Tier spiegelt Verhalten, Stimmung Das Tier spiegelt Verhalten, Stimmung 
AtmosphAtmosphääre (Seismograph)re (Seismograph)



Wirkfaktoren Wirkfaktoren 
in der Praxis 2in der Praxis 2

Einsatz als VerstEinsatz als Verstäärkerrker
ErhErhööht die Regelakzeptanzht die Regelakzeptanz
Der Hund fordert klare eindeutige Der Hund fordert klare eindeutige 
Ansprache in KAnsprache in Köörperrper-- und Vokalspracheund Vokalsprache
Transfer und Vergleich von VerhaltensbeispielenTransfer und Vergleich von Verhaltensbeispielen
Erleichtert Austausch Erleichtert Austausch üüber Erfahrungen zu ber Erfahrungen zu 
Hause (in der Biografiearbeit)Hause (in der Biografiearbeit)
TierTier-- und Naturschutz, Artgerechtigkeit, und Naturschutz, Artgerechtigkeit, 
SchSchööpfungpfung
FFöördert sportlichen Ehrgeiz und Spardert sportlichen Ehrgeiz und Spaßß an an 
BewegungBewegung



Wirkfaktoren Wirkfaktoren 
in der Praxis 3in der Praxis 3

FFöörderung von Stolz und rderung von Stolz und 
SelbstbewusstseinSelbstbewusstsein
Hund Hund üübernimmt Rudelverantwortung und bernimmt Rudelverantwortung und 
erleichtert Transfer zum Wirerleichtert Transfer zum Wir--GefGefüühlhl
Hund gibt Chancen, liest kein Dienstbuch, Hund gibt Chancen, liest kein Dienstbuch, 
begrbegrüßüßt wortfrei und ohne Ressentimentst wortfrei und ohne Ressentiments
Heimweh wird gemildertHeimweh wird gemildert



Kompetenzprofil Kompetenzprofil 
Mitarbeiter/inMitarbeiter/in

SozialpSozialpäädagogische Ausbildungdagogische Ausbildung
Handlungsorientierte SchwerpunkteHandlungsorientierte Schwerpunkte
Positive Grundhaltung zur TierpPositive Grundhaltung zur Tierpäädagogikdagogik
Orientierung Tierschutz, ArtgerechtigkeitOrientierung Tierschutz, Artgerechtigkeit
Akzeptanz der TierpAkzeptanz der Tierpäädagogik als dagogik als 
gleichberechtigte Methodegleichberechtigte Methode
Offenheit fOffenheit füür gemeinsame Schnittmengen und r gemeinsame Schnittmengen und 
Optionen mit anderen MethodenOptionen mit anderen Methoden
„„Methoden dienen dem ZielMethoden dienen dem Ziel““ als Philosophieals Philosophie
Standards entwickeln fStandards entwickeln füür Methoden und r Methoden und 
AusbildungAusbildung



Charaktereigenschaften Charaktereigenschaften 
des Lamasdes Lamas

gelehriggelehrig
scheu und zurscheu und zurüückhaltendckhaltend
sensibelsensibel
einfeinfüühlsam und rhlsam und rüücksichtsvollcksichtsvoll
aufmerksamaufmerksam
charakterfest und unbestechlichcharakterfest und unbestechlich
kontaktfreudig und zugleich Distanz haltendkontaktfreudig und zugleich Distanz haltend
kinderlieb und von kleinen Kindern zu kinderlieb und von kleinen Kindern zu „„hhäändelnndeln““
ffüür jeden Blr jeden Blöödsinn zu habendsinn zu haben



Vorführender
Präsentationsnotizen
Einmaliges Erleben eines Teams von Mensch und Tier
eigene Stärken, Schwächen und Grenzen erfahren
Konzentrieren auf die Bedürfnisse eines anderen Lebewesens
Übernahme von Verantwortung
Zurückstellen eigener Bedürfnisse
Sich durchsetzen ohne zu verletzen
Erlernen von Körpersprache 





Weitere vierbeinige Weitere vierbeinige 
MitarbeiterMitarbeiter……







Heilsame Umgebung und Heilsame Umgebung und 
die normative Kraft des die normative Kraft des 

StallesStalles……



Vorführender
Präsentationsnotizen
Hufschmied und Tierarzt



Vorführender
Präsentationsnotizen
Heuernte




Faszination KameleFaszination Kamele
„Kamele befähigen den 
Menschen seine Gedanken auf 
das Wesentliche zu richten!“
„Sie lassen uns Zeit und Raum 
in einer anderen Dimension 
erleben.“

„Ihr Wesen wird durch die Weite 
ihres ursprünglichen 
Lebensraumes geprägt.“

Vorführender
Präsentationsnotizen
Kurze Geschichte der Kamele im Raphaelshaus
11 Jahre alte Kamelstuten als Fohlen vom Zirkus gekauft






Jedes Tier ist einzigartig!Jedes Tier ist einzigartig!
Freude und TrauerFreude und Trauer
Werden und vergehenWerden und vergehen
Freundschaft und TreueFreundschaft und Treue
IndividualitIndividualitäät und Perst und Persöönlichkeitnlichkeit

„„Jeder Irrtum Jeder Irrtum üüber die Geschber die Geschööpfe mpfe müündet in ndet in 
ein falsches Wissen ein falsches Wissen üüber den Schber den Schööpfer pfer 
und fund füührt den Geist des Menschen von hrt den Geist des Menschen von 

Gott fort.Gott fort.““ (Th. V. Aquin)(Th. V. Aquin)

Vorführender
Präsentationsnotizen
Freude: auf die Weide, toben und tollen, Emus duschen
Trauer: Tod von Porthos und Trauer von Karlchen
Passepartout und Lotta
Starke Charaktere, besondere Vorlieben…
















Tiere helfenTiere helfen……



Vorführender
Präsentationsnotizen
… im Büro



Vorführender
Präsentationsnotizen
.. und bei diesem Vortrag



Vorführender
Präsentationsnotizen
.. Und schenken einem manchmal ein Küsschen
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